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Die Gemeinden Wurmberg und Mönsheim bieten auch in den Herbstferien 2014 wieder eine Ferienbetreuung für Kinder ihrer beiden 
Grundschulen an:

Wann?	 Die Betreuung findet vom 27. bis zum 31. Oktober 2014 – jeweils von 7.30 Uhr bis 14.00 Uhr – statt. 
Wer?	� Die Betreuung übernehmen Hildegard Naun und Johanna Nestele. Beide arbeiten auch als Kernzeitbetreuerinnen in 

den Grundschulen Wurmberg bzw. Mönsheim.
Wo?	� im Vereinszimmer der Appenbergschule in Mönsheim, Bergstraße 16
Was kostet es?	� 15,00 € pro Tag bzw. 60,00 € für die gesamte Woche. 

Für das zweite und jedes weitere Kind aus einer Familie reduzieren sich die genannten Beträge auf 11,25 € für einen Tag 
bzw. 45,00 € für die gesamte Woche. Alleinerziehende erhalten 25 % Rabatt.

Was noch?	 Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder ausreichend mit Essen und Getränken versorgt sind.
Anmeldung?	� Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 20.10.2014, schriftlich mit dem beiliegenden Vordruck bei einer der 

Betreuerinnen oder einem der Rathäuser an. 
Frau Naun ist an Schultagen von 7.30 bis 8.30 Uhr im Obergeschoss des alten Feuerwehrhauses Wurmberg, Uhland-
straße 13, anzutreffen. Für Rückfragen steht sie in dieser Zeit auch telefonisch unter der Rufnummer 07044 954430, 
ansonsten unter 07044 43792 zur Verfügung. 
Frau Nestele erreichen Sie an Schultagen montags bis donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im Vereinszimmer der Ap-
penbergschule oder unter der Rufnummer 0176 78774890.

Neben den Herbstferien soll im Schuljahr 2014/2015 an folgenden Terminen eine Ferienbetreuung angeboten werden:
		  Winterferien:	 16.02. –20.02.2015 (in Wurmberg)
		  Osterferien:	 30.03. –02.04.2015 (in Mönsheim)
		  Pfingstferien:	 26.05. –29.05.2015 (in Wurmberg)
		  Sommerferien:	 30.07. –21.08.2015 (in Mönsheim und in Wurmberg)

Anmeldung zur Ferienbetreuung für Grundschüler
Für die Ferienbetreuung in den Herbstferien 2014 melde/n ich/wir unser Kind verbindlich wie folgt an:

Vorname und Familienname des Kindes	 Geburtsdatum

Anschrift	 Schulklasse

Telefon (Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während Ferienbetreuung)	 Klassenlehrer

Die Anmeldung erfolgt für folgende Tage
  Montag, 27.10.2014   Dienstag, 28.10.2014   Mittwoch, 29.10.2014   Donnerstag, 30.10.2014

  Freitag, 31.10.2014

Ort, Datum und Unterschrift/en des/der Erziehungsberechtigten

Ich ermächtige die Gemeinde Mönsheim (Gläubiger-Identifikationsnummer: DE21ZZZ00000010649), die Elternbeiträge von meinem Konto mittels SEPA-Ba-
sislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Mönsheim auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN

Zahlungspflichtiger (Name, Adresse)

Mandatsreferenz (wird von der Gemeinde ausgefüllt)

Ort und Datum 	 Unterschrift

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ferienbetreuung für Grundschüler
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Freigabe der Alten Wiernsheimer Straße
Die Bauarbeiten zur Sanierung der Alten Wiernsheimer 
Straße sind weitgehend abgeschlossen.

Ab Montag, 13. Oktober 2014 wird der Busverkehr wieder 
aufgenommen, die Umleitung entfällt. Die Bushaltestelle 
Markplatz wird wieder von allen Linien angefahren.
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Aus Mönsheim die Gemeinderäte Norman Freiherr von Gais-
berg, Michael Krug und Hans Kuhnle.
Aus Wimsheim die Gemeinderäte Hans Lauser, Norman Jent-
ner und Frank Benzinger.
Aus Wurmberg die Gemeinderäte Klaus Dihlmann, Dietmar 
Schaan und Marcus Mauroschat.
Verbandsvorsitzender Mario Weisbrich begrüßte die seitheri-
gen und neuen Vertreter aus den Verbandsgemeinden.

Wahl des Verbandsvorsitzenden und der Stellvertreter
Ebenso sind nach jeder Kommunalwahl der Verbandsvorsit-
zende sowie die Stellvertreter neu zu wählen. Die Verbands-
versammlung wählte einstimmig zum Verbandsvorsitzenden 
Bürgermeister Mario Weisbrich sowie die Bürgermeister Tho-
mas Fritsch und Jörg-Michael Teply als Stellvertreter.

Sachstandsinformation zur Finanzierung 
des Zweckverbands
In der Verbandssatzung ist unter anderem auch die Finanzie-
rung des Zweckverbands geregelt. Investitionen werden durch 
eine Kapitalumlage in Höhe von jeweils einem Drittel durch die 
Verbandsgemeinden getragen. Die laufenden Betriebskosten 
wie z. B. Personalkosten, Bewirtschaftungskosten werden eben-
falls auf die Gemeinden verteilt. Als Verteilungsschlüssel wurde 
für das erste Jahr des Bestehens des Verbands vereinbart, die-
se Betriebskosten jeweils zu einem Drittel auf die Gemeinden 
zu verteilen. Ab dem zweiten Jahr soll die Verteilung entspre-
chend den angeforderten Leistungen aus dem Vorjahr verteilt 
werden. Mit dem Betriebsübergang zum 01.01.2014 wurde 
mit der Erfassung sämtlicher Aufträge aus den beteiligten Ge-
meinden begonnen. Zur Sitzung konnte die Aufteilung der er-
ledigten Aufgaben für die ersten beiden Quartale 2014 der Ver-
bandsversammlung vorgestellt und erörtert werden. Es zeigt 
sich, dass der laufende Aufwand sich annähernd gleichmäßig 
auf alle drei Gemeinde verteilt. Während die absoluten Beträge 
sich in relativ gleichem Umfang verteilen, gibt es Unterschiede 
zwischen den einzelnen Gemeinden, in welchen Bereichen z.B. 
Pflege der Grünanlagen, Beseitigung von Rohrbrüchen in der 
Wasserversorgung die Kosten entstehen.
Aufgrund aktueller Rechtsprechung des Bundesfinanzhofes 
und einer geplanten gesetzlichen Neuregelung der Umsatz-
steuerpflicht u. a. für Zweckverbände könnte sich zukünftig 
eine Umsatzsteuerpflicht für den Zweckverband ergeben. 
Dies wäre insofern von Nachteil, da der größte Anteil der zu 
verteilenden Kosten die Personalkosten sind. Da die beteilig-
ten Gemeinden im Regelfall nicht vorsteuerabzugsberechtigt 
sind, würde sich somit deren Kostenanteil erhöhen. Unter 
bestimmten Voraussetzungen kann dies vermieden werden. 
Welche Änderungen die gesetzliche Neuregelung bringen 
wird, muss abgewartet werden.
Im Hinblick auf das nächste Abrechnungsjahr schlug die 
Verwaltung der Verbandsversammlung vor, gegen Ende des 
Jahres die Kostenverteilung erneut vorzustellen und eine Sat-
zungsänderung über die Verteilung der Betriebskosten vorzu-
bereiten. Inhalt der Satzungsänderung wird die Beibehaltung 
des seitherigen Kostenschlüssels sein. Die Verbandsversamm-
lung nahm die Ausführungen zu Kenntnis und stimmte der 

Amtliches

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

GEMEINSAM SCHMECKT ES AM BESTEN

Am 16. Oktober findet um 12.00 Uhr wieder ein offener Mit-
tagstisch in der Alten Kelter statt. Es gibt Gulasch, Spätzle und 
Salat. Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein 
Getränk mit dabei. Bis 13. Oktober können Sie sich noch an-
melden beim Sozialen Netzwerk Mönsheim.
Öffnungszeiten des Büros sind von Montag bis Freitag von 
10.00 –12.00 Uhr. In dieser Zeit sind wir auch telefonisch un-
ter der Telefonnummer 925314 erreichbar oder per Mail unter 
sozial.netz@moensheim.de. Wenn Sie nicht zu Fuß kommen 
können und auch keine Mitfahrgelegenheit haben melden Sie 
sich bitte, wir werden einen Fahrdienst organisieren.

Bekanntmachungen

Verbandsversammlung Zweckverband  
Bauhof Heckengäu vom 30.09.2014

Konstitution der Verbandsversammlung
Am 30.09.2014 fand die Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Bauhof Heckengäu statt. Hierbei handelte es sich um 
die erste Sitzung nach den Kommunalwahlen. In den Gremien 
der beteiligten Gemeinden wurden jeweils drei Vertreter als 
Mitglieder der Verbandsversammlung bestimmt. Neben den 
Bürgermeistern Thomas Fritsch, Jörg-Michael Teply und Mario 
Weisbrich sind in der Verbandsversammlung als ordentliche 
Mitglieder vertreten:
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beim Jazz – Frühschoppen im August umfasst das Programm 
wieder Blues, New-Orleans-Gassenhauer, Dixieland und swin-
gende Jazz-Standards.

Die Musiker werden bestimmt wieder den richtigen Nerv tref-
fen. Sollte der Blutdruck einiger Hörer zu stark ansteigen, wer-
den passende Getränke für Absenkung sorgen.
Seit mehr als 20 Jahren treffen sich die Musiker dieser Forma-
tion immer wieder in unterschiedlichen Musik-Projekten. Die 
Mitglieder dieser Band sind Überzeugungstäter und widmen 
sich mit Leidenschaft vor allem der Pflege des traditionellen 
Jazz. Gegründet wurde die Band von dem Gitarristen Peter 
Maisenbacher mit Musikern aus dem Großraum Stuttgart-
Pforzheim-Karlsruhe.
Die Ideale des klassischen Jazz werden hochgehalten und 
eine swingende Musik gemacht, die in die Beine geht. Die ex-
perimentierfreudigen Musiker der CJC schrecken vor keinem 
Stil zurück und lassen sich in kein Schema pressen. So wird 
alles gespielt, was den Musikern selbst und vor allem dem 
Publikum Freude bereitet. Kurz: Es gibt musikalische Höhe-
punkte am laufenden Band, die das Herz jedes Jazzfans höher 
schlagen lassen.

Besetzung:
•	 Wolfgang Scherb: Klarinette, Saxophon
•	 Steffen Schuhmacher: Klavier, Gesang
•	 Karl-Otto Schmidt: Tuba, Kontrabass
•	 Hans Madlinger: Schlagzeug
•	 Peter Maisenbacher: Gitarre, Banjo, Gesang
Eintrittspreis an der Abendkasse ab 19.30 Uhr – 10 Euro.

Vorgehensweise zu. Inhalt der Satzungsänderung wird die 
Beibehaltung des seitherigen Kostenschlüssels sein.

Beschaffung von Bauhoffahrzeugen
Im Juli wurde ein Bauhoffahrzeug bei einem unverschuldeten 
Unfall so stark beschädigt, dass eine Reparatur nicht mehr 
wirtschaftlich möglich war. Nach Einholung und Auswertung 
von Angeboten stimmte die Verbandsversammlung der Er-
satzbeschaffung eines Bauhoffahrzeugs zu. Der Zuschlag er-
folgt auf das Angebot des günstigsten Bieters in Höhe von 
27.965 € für die Lieferung eines Opel Vivaro mit der entspre-
chenden Kommunalausstattung.
Im kommenden Jahr 2015 war geplant, einen Kommunal-
traktor mit Anbaugeräten für den Bauhof anzuschaffen. Im 
Rahmen der Vorberatung in der Verbandsversammlung wur-
de von Seiten der Verwaltung vorgeschlagen, diese Beschaf-
fung nicht durchzuführen. Nachdem die Anschaffungs- und 
Folgekosten des Fahrzeugs ermittelt wurden, zeigt sich, dass 
das Fahrzeug voraussichtlich nicht wirtschaftlich betrieben 
werden kann. Es wurde daher vorgeschlagen, ein alternatives 
Fahrzeugkonzept sowie die Fremdvergabe der Leistungen zu 
prüfen und das Ergebnis erneut der Verbandsversammlung 
vorzustellen. Diesem Vorschlag wurde zugestimmt.
Weiterhin wurde bekanntgegeben, dass die in der letzten Ver-
bandsversammlung beschlossenen Beschaffungen zwischen-
zeitlich erfolgt sind. Im Einzelnen waren dies das Fahrzeug für 
den Betriebsleiter, ein Schneeschild und ein Streuautomat für 
den vorhandenen Unimog, ein Aufsitzrasenmäher sowie ein 
Häckselaufsatz.
Schließlich wurde die Verbandsversammlung darüber infor-
miert, dass aufgrund des bevorstehenden Ruhestands eines 
Mitarbeiters eine Stelle ausgeschrieben wurde und diese er-
folgreich zum 01.10.2014 mit einem neuen Mitarbeiter be-
setzt werden konnte.
Nach Anfragen aus dem Kreis der Verbandsmitglieder und de-
ren Beantwortung wurde die Sitzung geschlossen.

Freizeit, Bildung & Kultur

Classic Jazz – Alte Kelter Mönsheim am 
18.10.2014 um 20.00 Uhr

Jazz – Konzert mit der Classic Jazz Corporation, 
Baden-Württemberg
Am Samstag, den 18.10.2014 kommt die Classic Jazz Corpora-
tion wieder mit einem tollen Programm nach Mönsheim. Wie 

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Übung Gruppe 1

Am Freitag, 10.10. trifft sich die Gruppe 1 zur Übung um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr

Wir treffen uns am Freitag, 10.10. um 17.30 Uhr im Feuerwehr-
haus.
Bis dann, euer Jugendfeuerwehr-Team

Schulen

Freundeskreis LUS

An alle Schülerinnen und Schüler  
der 10. Klassen der Realschule

Vorbereitungskurse auf die Abschlussprüfungen in den Fä-
chern Englisch und Mathematik.

Lokale Agenda im Heckengäu
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Seminar für Anbieter von  
Urlaub auf dem Bauern- und Winzerhof am  
11. und 12. November: „So bleiben wir am Ball…“

Am 11. und 12. November findet im Bildungshaus Neckarelz 
ein zweitägiges Seminar für Anbieter von Urlaub auf dem Bau-
ern- und Winzerhof statt. Themenschwerpunkte sind: Aktuelle 
Trends im Tourismus, DTV Prüfkriterien und Qualitätsprüfun-
gen, Gästepsychologie, Gestaltung eines Empfangsbuffets, 
Vortrag zum Thema „Wenn der Betrieb rennt und das Leben 
nicht mithält“, sowie Kreatives für die Ferienwohnung und 
Entspannung. Der Abschluss findet im Winzercafe Neipperg 
in Brackenheim statt mit Besichtigung der neuen Ferienwoh-
nungen und Einkehr im Cafe. 
Die Organisation erfolgt durch Marion Schmidt-Kowalke, 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis und Rolf Brauch, Bil-
dungshaus Neckarelz. Die Kosten inklusive Übernachtung 
und Vollverpflegung belaufen sich auf 110 Euro. Anmeldun-
gen nimmt das Bildungshaus bis 30. Oktober unter Telefon 
06261 6735400 entgegen.

„Faire Woche“ in Heimsheim

Die „Faire Woche“ ist der bundesweite Ak-
tionszeitraum rund um das Thema „Fairer 
Handel“. Die „FairTradeTown Heimsheim“ 
beteiligt sich mit einer Ausstellung und 
Fachvorträgen an der Aktion. Unter dem Ti-
tel „Faire Geldanlagen“ wird am Freitag, 17. 
Oktober, um 19.30 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) in 
der Stadtbücherei Heimsheim in der Zehnt-

scheune über ethische Geldanlagen informiert.
Dr. Christina Alff vom „Oikocredit-Förderverein Baden-Würt-
temberg“ stellt dabei die ökumenische Entwicklungsgenos-
senschaft vor, erklärt, wie die Kleinkredite vergeben werden 
und wem sie zu Gute kommen. Anschließend stellt Jonas Sie-
penkötter von der Europäischen Finanzdienstleister GmbH 
(efd) weitere nachhaltige und soziale Finanzprodukte vor.
Der Eintritt ist frei. Es werden faire Produkte zum Verzehr an-
geboten. Die Veranstaltung findet gemeinsam mit der FairTra-
de-Arbeitsgruppe in Heimsheim statt.
Im Mai 2014 wurde die Stadt Heimsheim zur FairTradeTown 
ernannt. Aus diesem Anlass präsentiert die Stadtbücherei in 
ihren Räumen außerdem eine informative Ausstellung zum 
Thema. Noch bis Freitag, 14. November, ist die Ausstellung 
„FairTrade“ während der üblichen Öffnungszeiten zu sehen.

Wie in den letzten Schuljahren bietet der Förderverein der 
Ludwig-Uhland-Schule allen interessierten Schülerinnen und 
Schülern der 10. Klassen der Realschule Vorbereitungskurse 
auf die Abschlussprüfungen in den Fächern Mathematik und 
Englisch an.

Vorbereitungskurs im Fach Mathematik: 

Kursdauer: 21.10.2014 bis 14.04.2015 
(19 Unterrichtsstunden à 60 Min.)
Kurstag: immer dienstags, Beginn: 21.10.2014
Uhrzeit: 16.30 –17.30 Uhr
Ort: Der Klassenraum wird bei der Teilnahmebestätigung mit-
geteilt.
Kursgebühren: für Mitglieder des Fördervereins: 135,– Euro
für Nichtmitglieder: 145,– Euro
(jeweils inklusive Unterrichtsmaterial).
Kursleiter: Herr Hermann Hieber
Telefon: 07044 42633 (ab 17.00 Uhr)
E-Mail: hermann.hieber@web.de

Vorbereitungskurs im Fach Englisch 

(Eurocom- und Abschlussprüfung) 
Kursdauer: 23.10.2014 bis 16.04.2015 
(19 Unterrichtsstunden à 60 Min, kein Unterricht am 08.01.15)
Kurstag: immer donnerstags, Beginn: 23.10.2014
Uhrzeit: 16.30 –17.30 Uhr
Ort: Der Klassenraum wird bei der Teilnahmebestätigung mit-
geteilt.
Kursgebühren: für Mitglieder des Fördervereins: 135,– Euro
für Nichtmitglieder: 145,– Euro
(jeweils inklusive Unterrichtsmaterial).
Kursleiterin: Frau Birgitt Wehling-Demiroglou
Telefon: 07033 13614 (ab 17.00 Uhr)
E-Mail: ab.demiroglou@yahoo.de

Letzter Anmeldetermin für beide Kurse ist der 17.10.2014
Alle Teilnehmer bekommen rechtzeitig eine Anmeldebestäti-
gung, darin auch die Information über Kontoverbindung des 
Referenten zur Überweisung der Kursgebühren. Der Betrag ist 
in voller Höhe nach Erhalt der Teilnahmebestätigung zu ent-
richten.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei wiederholtem Stören 
des Unterrichts der Schüler/in ohne Erstattung der Kursge-
bühr aus dem jeweiligen Kurs ausgeschlossen wird.
Bitte die Anmeldung im Sekretariat der LUS abgeben. Dort 
findet Ihr auch weitere Anmeldeformulare. Eine Anmeldung 
ist ebenfalls über unserer Internetseite www.freundeskreis-
lus.de möglich. Dort gibt es auch das Anmeldeformular als 
Download.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041 19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Samstag, den 11. Oktober 2014
Markt-Apotheke, Weissacher Straße 38, Flacht
Telefon: 900111

Sonntag, den 12. Oktober 2014
Enztal-Apotheke, Westliche 47, Pforzheim
Telefon: 07231 5875116

Im November:  
VdK auf Stuttgarter Messe für Ältere

Am 17. und 18. November 2014 findet in Stuttgart erneut die 
Messe „Die Besten Jahre“ auf dem Messegelände beim Flug-
hafen statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im Alter 50+. 
An der täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffneten Messe wirkt 
der Sozialverband VdK als Partner mit. Er wird wieder – ge-
meinsam mit dem Schwäbischen Turnerbund (einer weiteren 
Messepartner-Organisation) – einen großen gemeinsamen 
Stand mit vielseitigem Infoprogramm betreiben. Insbeson-
dere wird man über das Bewegungsprogramm „Fünf Esslin-
ger“ informieren. Außerdem wird es am VdK-Stand sowie im 
Rahmen des Vortragsprogramms an beiden Tagen Auskünfte 

Jetzt anmelden für Kurse zur Sachkunde  
im Pflanzenschutz

Das Landwirtschaftsamt bietet zwei Kurse zur Sachkunde im 
Pflanzenschutz mit den Anbauschwerpunkten Obstbau und 
Ackerbau an für Personen, die ihre Kenntnisse erweitern und 
vertiefen möchten. Neben den rechtlichen Grundlagen geht 
es um Pflanzenschutztechnik und die wichtigsten Krankhei-
ten und Schädlinge sowie um geeignete Gegenmaßnahmen. 
Die Teilnehmer gelten nach Abschluss als sachkundig im Sin-
ne des Pflanzenschutzgesetzes und sind damit berechtigt, in 
ihren Kulturen Pflanzenschutzmittel einzusetzen.
Der Kurs mit der Vertiefung Obstbau umfasst vier Abendvor-
träge am 12., am 19. und 26. November sowie am 3. Dezember 
jeweils von 18.30 bis 22.00 Uhr; die Prüfung findet am 5. De-
zember statt, die Kursgebühr beträgt 40 Euro.
Der Kurs mit der Vertiefung Ackerbau findet im Landwirt-
schaftsamt Bruchsal statt; er erstreckt sich über vier Abende 
am 27. Oktober, am 10. und 17. November und am 1. Dezem-
ber sowie einen Vormittag am 29. November, an dem es aus-
schließlich um die Technik beim Pflanzenschutz geht. Für die-
sen Kurs beträgt die Gebühr 140 Euro.
Anmeldung nimmt das Landwirtschaftsamt bis spätestens  
23. Oktober an unter Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@enzkreis.de .

Energie-Beratungszentrum

Vortrag am Donnerstag, 16. Oktober, im ebz: 
Rauchmelder-Pflicht in Wohngebäuden

Die Neuauflage der Vortragsreihe „Bauen und Energie“ des 
Energie- und Bauberatungszentrum (ebz) in Pforzheim star-
tet am Donnerstag, 16. Oktober 2014. Um 19.30 Uhr erläu-
tert ebz-Energieberater Manfred Volz die neue Richtlinie zur 
Rauchmelder-Pflicht in Wohngebäuden, die bereits 2013 
für Neubauten in Kraft trat und ab Januar 2015 auch auf Be-
standsgebäude ausgedehnt wird. Die Veranstaltungsreihe 
wird gemeinsam vom ebz und der Stabsstelle Klimaschutz des 
Landratsamts Enzkreis aufgelegt. Alle Vorträge sind kostenlos. 
Für Fragen steht Jana Edlinger, Telefon 07231 308-1836 oder 
per Mail an jana.edlinger@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
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Jede Familie kann mal in eine Überforderungssituation ge-
raten: Die Geburt eines Kindes, Unsicherheit, ein fehlendes 
soziales Netz oder Schwierigkeiten in der Erziehung, können 
schnell an persönliche Grenzen führen. Wir begleiten Sie und 
Ihr Kind in allen Fragen, die für sie wichtig sind.

Wie geht das?
Es gibt eine Familien- Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin. Sie wird angefragt, wenn Säuglinge oder Babys 
Frühgeburten sind, nicht essen oder schlafen wollen, krank 
sind oder eine Behinderung haben, die eine medizinische 
Pflege erfordert.
Die Familienhebamme kann schon in der Schwangerschaft 
eingesetzt werden, aber auch weit über die Geburt hinaus in 
die Familie gehen, wenn weitere Betreuung notwendig ist.
Die Familienbegleiterinnen nennen ihre Arbeit „Schritt für 
Schritt“. Sie kommen nach Absprache in die Familie. In Ge-
spräch und Alltagsbegleitung können Eltern wieder neue Per-
spektiven und Sicherheit im Umgang mit ihren Kindern fin-
den. Familien finden neuen Mut, ihren Weg in Zukunft allein 
zu meistern.

Wohin wende ich mich?
Die frühen Hilfen sind kostenfrei und freiwillig.
Familien können direkt mit der Koordinatorin
Frau von Thaden, 07231 128-844
oder 0163 6128016 Kontakt aufnehmen.
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de
Gerne bekommen Sie dort nähere Informationen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Johannes 5,4b

Wochenlied: 
Such, wer da will, ein ander Ziel
EG 346

über barrierefreies Wohnen geben. Ebenso wird „VdK Reisen“ am 
Stand informieren. Des Weiteren wird der mit dem VdK koope-
rierende Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) auf der Aus-
stellung präsent sein. Weitere Informationen unter www.beste-
jahre-stuttgart.de sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet. 
Unterstützen Sie den VdK durch ihre Mitgliedschaft. Mehr über 
die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK 
erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle, 07044 6949.

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

DemenzZentrum

Gesprächskreis  
für Angehörige von Menschen mit Demenz

Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Montag 
20. Oktober von 14.30 –16.30 Uhr im Consilio, Bahnhofstraße 
86 statt. Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffe-
ne Angehörige in die parallel stattfindende Betreuungsgrup-
pe mitkommt. Weitere Informationen sind beim DemenzZent-
rum unter der Telefonnummer 07041 814690 erhältlich.

Allgemeine Info

„Frühe Hilfen“ bei der Caritas Pforzheim –  
was ist das?

Ein Angebot für Eltern mit Kindern unter drei Jahren. Hier kön-
nen Sie schnell und unbürokratisch Unterstützung bekommen. 
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 15.10.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Gemeinschaftstag

Die mediale Welt – geistliche Chancen?!
zu diesem Thema hält Michael vom Ende – Leiter Kommuni-
kation beim Evangeliumsrundfunk – um 16.00 Uhr einen Vor-
trag im Gemeinschaftshaus – Reichardtstr. 21 in 75417 Mühl-
hausen/Enz.
Schon ab 15.00 Uhr sind sie herzlich eingeladen zu Kaffee 
und Kuchen.
Für die Kinder gibt es ein extra Programm.

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 9.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 10.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg entfällt wegen Reno-
vierungsarbeiten

Freitag, 10. Oktober 2014
19.30 Uhr Offener Spieleabend für ALLE im Gemeindehaus

Samstag, 11. Oktober 2014
19.00 Uhr Pop und Jazz auf der Orgel mit Simon Haffner in der 
Kirche

Sonntag, 12. Oktober 2014, 17. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: Epheser 4,1-6
Das Opfer ist für die Diakonie bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 13. Oktober 2014
16.30 Uhr Richten fürs Frauenfrühstück
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Baustelle Bi-
bel“ im Gemeindehaus

Dienstag, 14. Oktober 2014 
9.00 Uhr Frauenfrühstück in der Kelter 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 15. Oktober 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 16. Oktober 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Danke

Herzlichen Dank an alle, die mit ihren Gaben und ihrer Mithilfe 
zum Gelingen des Erntedankfestes am vergangenen Sonntag 
– in der Kirche und im Gemeindehaus – beigetragen haben.
Ohne Sie alle wäre dies nicht möglich gewesen. Es ist schön, 
dass immer wieder Menschen bereit sind, für andere etwas 
Gutes zu tun.
Erika und Daniel Haffner

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de
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Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944, Andrea Gille, 
Mönsheim, 07044 6806 und unter www.colorsofheaven.gmx-
home.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Liebe Minis

die Ferienzeit ist vorbei und auch unser Füba-Wochenende 
war ein tolles Erlebnis. Wir wollen uns nun wieder treffen, 
allerdings bereits am Freitag, den 10.10.2014 um 16.30 in 
Wiernsheim. Bitte schickt mir eine kurze E-Mail falls ihr ver-
hindert seid. Sollte jemand eine Fahrgelegenheit benötigen, 
dann lasst es mich ebenfalls wissen.
Wir wollen gemeinsam die nächsten Termine und Aktivitäten 
planen, ich freue mich auf euer zahlreiches Erscheinen.
Herzliche Grüße, Euer Mini-Team, Holger Klumpp

Das Fest der Erzengel und der Schutzengel

Die Kirche feiert am 29. September das Fest der heiligen Erz-
engel Michael, Gabriel und Raphael, sowie am 2. Oktober 
jeden Jahres das Schutzengelfest. Egal ob Sie etwas mit den 
Engeln anfangen können oder nicht: Die Existenz der Engel 
wird in der hl. Schrift vielfach bezeugt und beschrieben, sogar 
von Jesus selbst. Es gibt also aus christlicher Sicht keine Grün-
de, daran nicht zu glauben, ganz im Gegenteil. Darum sollten 
auch wir sie achten und ehren, die von Gott geschaffen wor-
den sind, in seinem Heilsplan ganz bestimmte Aufgaben zu 
übernehmen. Die drei wichtigsten Aufgaben der Engel sind 1. 
Gott ununterbrochen anzubeten (für uns nicht leicht zu ver-
stehen), 2. Gottes Botschaften und Befehle zu den Menschen 
zu bringen und drittens als „Schutzengel“ den Menschen zu 
helfen, dem Bösen nicht auf den Leim zu gehen und ihn da-
vor zu beschützen. Das letztere können die Engel aber auch 
nur dann, wenn die Menschen davor offen sind und mitma-
chen wollen. Im Übrigen lassen sich die Namen der drei Erz-
engel wie folgt übersetzen: Michael heißt so viel wie „Wer ist 

Samstag, 11.10.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Heimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim entfällt 
(s. Gottesdienst am Sonntag)

Sonntag, 12.10.14
28. Sonntag im Jahreskreis; Ev: Mt 22,1-14

„Er sagte zu ihm: Mein Freund, wie 
konntest du hier ohne Hochzeits-
gewand erscheinen? Darauf wusste 
der Mann nichts zu sagen. Da befahl 
der König seinen Dienern: Bindet 
ihm Hände und Füße und werft ihn 
hinaus in die äußerste Finsternis! 
Dort wird er heulen und mit den 
Zähnen knirschen. Denn viele sind 

gerufen, aber nur wenige auserwählt.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
Achtung Änderung!!! – 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem 
Kirchenchor aus Oberzell in Wiernsheim – Herzliche Einla-
dung dazu an die ganze SE!

18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Wimsheim

Dienstag, 14.10.14
15.30 Uhr Andacht im Schwester-Karoline Haus in Friolzheim
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 15.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 16.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 17.10.14
Keine Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 18.10.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 19.10.14
29. Sonntag im Jahreskreis; Ev: Mt 25,15-21
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg (unter Vorbehalt)
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank in Heimsheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Heimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 



139.10. 2014    Nr. 41

Zum Nachdenken: 

Die Rücksicht auf die Rechte des anderen – 
das ist Friede. 
(Benito Juarez)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Unser Glaube ist der Sieg, 
der die Welt überwunden hat. 
(1. Johannes 5,4c)

Wir laden ein

Freitag, 10. Oktober
09.30 Uhr Regionale Wandergruppe
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kehler

Samstag, 11. Oktober
09.00 Uhr Erste-Hilfe-Tag in Weissach

Sonntag, 12. Oktober – Kirchenjahr
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der Friedenskirche in Weis-
sach
Predigt: Pfarrer Thomas Nonnenmann
10.00 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule
anschl. Kirchenkaffee
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 14. Oktober
14.30 Uhr Dienstagstreff für Ältere in Weissach:
„Glaube, Liebe, Hoffnung“
19.00 Uhr TeenNight in Weissach

Mittwoch, 15. Oktober
20.00 Uhr Vortragsabend im Evang. Gemeindehaus Weissach
Weissach: „Schokolade – Bitterer Nachgeschmack
oder geschmackvolle Fairsuchung?“

Donnerstag, 16. Oktober
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
„Rituale – brauchen wir sie?“

wie Gott?“, Gabriel = „Kraft Gottes“ und Raphael = „Gott heilt“. 
Pfarrer Bentele wird zu diesem interessanten Thema am 
Donnerstag, 16. Oktober, um 20.00 Uhr, einen Vortrag im 
Kath. Gemeindezentrum in Heimsheim halten.

Das Pfarrbüro in Wiernsheim 

ist am Di, 14.10. und Mo, 20.10.2014 wegen Fortbildungsver-
anstaltungen nicht besetzt.

Kirchengemeinderat sucht Kirchengemeinderat –  
Rat sucht Rätin, Rätin sucht Rat.

Ich suche dich, vielleicht als meine Nachbarin, meinen Nach-
barn am Sitzungstisch des Kirchengemeinderats, vielleicht als 
meine/n Nachfolger/in.
Gerade in den kommenden fünf Jahren wird in unserer Kirche 
viel passieren. Sie will sich verändern, offener, zeitgemäßer 
und spiritueller werden und du und ich, wir können mitge-
stalten. Es gibt Spielraum, und es wäre schön, wenn du mit-
machst!
Die Wahl 2015 zum Kirchengemeinderat ist der Auftakt zu ei-
nem großen Entwicklungsprozess der Kirche am Ort. Deshalb-
kommt es auf diese Wahl an. Deshalb suche ich Dich!
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kosten in der Regel weniger als einen Euro. Wer ein wenig 
überlegt, dem ist schnell klar: Bei einem solchen Preis muss 
irgendjemand auf der Strecke bleiben. Eigentlich scheint es 
nur zwei Alternativen zu geben: Entweder ich akzeptiere den 
bitteren Nachgeschmack oder ich verzichte ganz auf den sü-
ßen Genuss.
Ob es vielleicht doch eine Möglichkeit gibt, dass Schokola-
de eine „geschmackvolle Fairsuchung“ sein kann, darüber 
referiert Elena Muguruza vom DEAB – Dachverband Ent-
wicklungspolitik Baden-Württemberg e. V. am Mittwoch, 15. 
Oktober, um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in 
Weissach, Raiffeisenstraße.
Der Abend wird veranstaltet vom Obst- und Gartenbauverein 
Weissach, dem Landfrauenverein Weissach und Flacht, dem 
Bauernverband Weissach und Flacht sowie der ökumenischen 
Erwachsenenbildung Weissach.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Donnerstag, 09.10. 
20.00 Uhr Gottesdienst mit Bischof Bornhäusser.

Mit 66 Jahren …  
Wie ist das mit dem Älterwerden?

Light-Gottesdienst
19. Oktober 2014 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach
„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an“, hat Udo Jürgens ge-
sungen. Inzwischen hat er seinen 80. Geburtstag gefeiert. 
Dass wir älter werden gehört zu unserem Leben dazu. Es be-
ginnt bereits bei der Geburt und endet mit dem Tod. Dabei 
empfindet man das Altwerden in jungen Jahren ganz anders 
als später. Kinder können nicht schnell genug älter werden. 
Wenn wir aber in die Jahre kommen, ist es oft genau anders 
herum. Alle möglichen Hilfsmittel werden dann bemüht, um 
das Älterwerden hinaus zu zögern. Dennoch können wir nicht 
verhindern, dass wir älter werden.
Darum wollen wir in unserem nächsten Light-Gottesdienst am 
19. Oktober überlegen, wie wir damit umgehen können - und 
natürlich auch fragen, was die Bibel zu diesem Thema sagt.

Schokolade – Bitterer Nachgeschmack  
oder geschmackvolle Fairsuchung?

Vortragsabend mit Elena Muguruza vom DEAB, Dachver-
band Entwicklungspolitik Baden-Württemberg e.V.
Wenige Menschen können Schokolade mit ihrem einmaligen 
Geschmack und Aroma widerstehen. Durchschnittlich elf Kilo 
Schokolade isst jeder Deutsche pro Jahr. Hundert Gramm 
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Am vergangenen Sonntag mussten wir nach Merklingen 
fahren und wollten dort unbedingt punkten. Wir versuchten 
gleich gut ins Spiel zu kommen, doch Merklingen stand gut 
und hatte deutlichere Chancen in Führung zu gehen. Da auf 
beiden Seiten nichts Zählbares dabei raus kam gingen beide 
Mannschaften mit einem Remis in die Halbzeit.

In Halbzeit 2 kamen wir besser ins Spiel, was aber nicht heißen 
sollte, dass der Gegner abschaltete. So kam es dann wie so oft, 
dass wir durch Unstimmigkeiten in der Verteidigung in Rück-
stand gerieten. Nun musste etwas passieren und man spielte 
sofort weiter nach vorn. Wenig später bekamen wir einen Frei-
stoß zugesprochen, den Pascal Amann im Tor unterbrachte! 
Jetzt boten sich die Möglichkeiten in Führung zu gehen, doch 
dies wurde uns verwehrt. Nach einem Eckball gegen uns kam 
die Heimmannschaft zum zwischenzeitlichen 2:1. Das Spiel 
war nun offen und es boten sich auf beiden Seiten Chancen. 
Die Nachspielzeit war angebrochen und wir bekamen und 
nutzten noch einen Freistoß von Jens Matt der am langen 
Pfosten Andreas Kotschner fand, dieser konnte zum 2:2 ein-
netzen. Jedoch schalteten wir nach diesem Treffer komplett 
ab und dachten schon sicher an den einen Punkt. Falsch ge-
dacht, da wir eine Minute später noch ein Eigentor erzielten, 
welches dem Gegner den Sieg bescherte. Köpfe hoch, denn 
nächste Woche geht es zu Hause weiter gegen die TSG Leon-
berg.

Vielen Dank an die mitgereisten Fans und bis nächste Woche 
auf dem Appenberg!

Jugend-Bezirksmeisterschaften

Mit der Durchführung der diesjährigen Jugend-Bezirksmeis-
terschaften am Wochenende 11. und 12. Oktober 2014 (je-
weils ab 09.00 Uhr) darf die Tischtennis-Abteilung im 45. Jahr 
ihres Bestehens nach 1997 und 2009 wieder die teilnehmer-
stärkste und größte Bezirksveranstaltung ausrichten.

Die Gemeinde Friolzheim ist eingeladen.
Im Anschluß wird zu einem „Ständerling“ eingeladen.

Samstag, 11.10. 
14.00 Uhr Chorprobe für den gemischten Chor des Bezirks 
Bietigheim-Bissingen
18.00 Uhr „Werkstattkonzert“ in Sachsenheim mit dem Bezirks
orchester und dem Bezirkschor.
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 12.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst für die Jugend des Bezirks Bietigheim-
Bissingen in Bissingen

Mittwoch, 15.10. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de
Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer Kir-
che recht herzlich eingeladen.

Vereine

SpVgg Mönsheim

Termine

Aktive 1
Sonntag, 12.10., 15:00 Uhr
Mönsheim – Leonberg

Aktive 2
Sonntag, 12.10., 13:15 Uhr
Mönsheim – Merklingen

Berichte

Aktive 1
Punkt verschenkt!!!
TSV Merklingen 2 – Mönsheim                        3:2 
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Die Stunden dienen hauptsächlich der Vorbereitung auf die 
Skisaison und der allgemeinen Fitnessverbesserung. Vor allem 
werden Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koordination und 
Ausdauer gefördert. Sie enthalten auch die Vorbereitung von 
Technikformen des modernen Skilaufs in Form von Imitations-
übungen. Feste Trainingsbestandteile sind Konditions- und 
Funktionsgymnastik mit dem Schwerpunkt der Kraftausdauer 
sowie Kräftigungsübungen der Beinmuskulatur. Hierzu zählen 
verschiedene Sprungarten, Kniebeugen oder das Simulieren 
der Abfahrtshocke. Übungen mit verschiedenen Kleingeräten 
zur Kräftigung und Dehnung der ganzen Körpermuskulatur 
ergänzen unser Programm.
Muskelkater lässt sich nach den ersten Einheiten kaum ver-
meiden, allerdings gilt das Motto: Besser im Training Muskel-
kater als auf der Skipiste.
Wenn Ihr Spaß habt, mit anderen Sportbegeisterten und 
fetziger Musik als Rhythmus- und Motivationshilfe zu 
trainieren, dann seid Ihr an der richtigen Adresse.
•	 Beginn: Mittwoch, 29. Oktober 2014
•	 Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr
•	 Dauer: 20 Abende
•	 Treffpunkt: Appenbergsporthalle Mönsheim
•	 Kursgebühr: Mitglieder 5 €, Nichtmitglieder 40 €
•	 Übungsleiter: Walter Knapp
Übrigens, Nichtmitglieder sind herzlich willkommen und dür-
fen an zwei Abenden kostenlos schnuppern!

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Bibelabend mit Bericht vom Kinderwerk 
Nethanja/Indien

Am Sonntag, 12. Oktober, laden wir die ganze Gemeinde 
herzlich ein zum Bibelabend um 19.30 Uhr (!) im Gemeinde-
haus (großer Saal). Pfarrer Reinhold Rückle wird die Bibelar-
beit zum Monatsspruch Oktober halten, verbunden mit neu-
en Berichten, Bildern, … vom Kinderheim Nethanja Narsapur/
Christliche Mission Indien e. V.

Eichenkreuzfußball – Pokalfight mit Happy End!

Letzten Sonntag empfingen wir zum Pokalspiel in der 1. Run-
de die höherklassige Mannschaft aus Dagersheim auf dem 
Appenberg. Bei schönem Wetter war uns klar, dass wir an die 
starken Leistungen zum Saisonauftakt anknüpfen müssten, 
damit wir hier bestehen könnten. Vor dem Anpfiff hörten wir 
eine Andacht bei der uns klar gemacht wurde, dass auch bei 
Christen oft Traum und Alptraum im Leben eng beinander lie-
gen, wir aber in diesen Momenten Kraft von unserem Herrn 
schöpfen dürfen.

In den letzten Jahren meldeten sich aus den ca. 70 Vereinen 
im Bezirk immer über 350 Kinder und Jugendliche zu dem Tur-
nier an.
2013 gewannen die Jugendlichen des TTC Bietigheim-Bissin-
gen 19 von 20 Titeln. Wird der Nachwuchs aus den anderen 
Vereinen den Bietigheim-Bissingern den einen oder anderen 
Titel abluchsen?
Aus Mönsheim werden etwa 15 Kinder und Jugendliche teil-
nehmen. Für die meisten Teilnehmenden ist das ihr erstes, grö-
ßeres Turnier. Von daher steht Erfahrung sammeln und Spaß 
haben an erster Stelle! Die TT-Abteilung lädt sehr herzlich 
in die Sporthalle ein, der Eintritt ist frei!
Auch für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Abteilung Breitensport

SKI- UND FITNESSGYMNASTIK FÜR SIE UND IHN 
– Fit nicht nur für die Skipiste!

Die Wintersportsaison 2014/2015 steht vor der Tür. Wer über 
die Weihnachtstage oder im neuen Jahr in den Winterurlaub 
fahren will und sich dort nicht nur den Freuden des Après-
Ski hingeben möchte, sollte seinen Körper frühzeitig auf die 
Anforderungen des Skifahrens vorbereiten: „Skigymnastik“ ist 
das Zauberwort. Gute Vorbereitung ist das A und O, Kontinui-
tät ist der Schlüssel zum Erfolg.

Von Lust und Frust
Wer sich das ganze Jahr über regelmäßig fit hält, der ist auch 
für den Pisten- und Loipenspaß bestens präpariert. Wer we-
nig Sport treibt oder ein ungeübter Skifahrer ist, der sollte 
sich mindestens sechs bis acht Wochen vor dem Skiurlaub mit 
dem Thema Skigymnastik beschäftigen, die beim Skifahren 
beanspruchten Muskeln trainieren sowie seine Ausdauer und 
Beweglichkeit verbessern.
Unser abwechslungsreiches Programm spricht alle Alters-
gruppen an, ebenso diejenigen, die nicht so gerne Skifahren, 
sich aber sportlich betätigen wollen.
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Durch diesen Satzverlust waren unsere Damen wachgerüttelt. 
Mit einer konzentrierten Leistung sicherten wir mit 25:14 den 
Satzausgleich. Im dritten Durchgang wurde es zum offenen 
Schlagabtausch. Die Führung wechselte ständig und es wur-
de ein langer und intensiver Satz mit dem glücklicheren Ende 
für uns. Im vierten zogen wir noch einmal an und gewannen 
verdient mit 25:19 und insgesamt mit 3:1 Sätzen.
Im zweiten Spiel ging es gegen den altbekannten Gegner aus 
Flacht. Wir spielten effektiv und setzten uns mit 25:15, 25:18 
und 25:13 durch und waren froh, die ersten Punkte gegen 
den Abstieg gesichert zu haben. Anschließend ging es zum 
gemütlichen Ausklang in den Vereinsraum und wir erholten 
unsere „müden Knochen“.
Nun gilt es in den nächsten Trainingseinheiten weiter hart zu 
arbeiten, damit wir mit den Abstiegssorgen nichts zu tun be-
kommen.
Ein großes Dankeschön geht an unsere treuen Zuschauer und 
unseren Photographen.  E.U.

Tennis-Action Abschluss

Abschlussfest der Tennis-Action am Freitag, 10. Oktober 
– Beginn: 20.00 Uhr
Hierzu bitten wir um Salatspenden, wofür Birgit Schnoor im 
Clubhaus eine Liste ausgelegt hat. Es sollten sich hierauf ei-
nige „Spender“ eintragen, damit wir die Bewirtung bzw. das 
Essen planen können.

 Tennisanlage 

Liebe Tennisfreunde,
wir wollen bis Mitte Oktober die Anlage winterfest machen. 
Hierbei sollen auch die vielen Stolperstellen im Großeinsatz 
gerichtet werden. Wer noch Arbeitsstunden ableisten will 
(evtl. auch schon für das nächste Jahr) soll sich bei Hugo 
Tschiesche Tel. 306396 oder Uwe Gramm Tel. 905161 melden.

Die Schriftführerin

TCM- Herbstausflug 2014

Am 27.9. fand unser traditioneller Herbstausflug statt. Mit 
dem Omnibus fuhren wir dieses Jahr in die nähere Umgebung 
und zwar nach Keltern-Ellmendingen. Bei der Ankunft in Kel-
tern wurden wir schon im Heimatmuseum vom Museumslei-
ter erwartet, der uns die Schätze vergangener Zeiten zeigte. 
Manch einer von uns wurde wieder in die alten Zeiten unserer 
Großeltern zurückversetzt. Nach der Besichtigung übernahm 
uns unser Wanderführer Holger. 

Dann wurde angepfiffen. Wir ließen den Ball gut in den eige-
nen Reihen laufen, ohne jedoch groß Gefahr auszuüben. Die 
kam jedoch mit der ersten Ecke: Moritz Österreicher brachte 
diese scharf in den Sechzehner und Janos Maier köpfte zum 
1:0 ein. Kurze Zeit später das gleiche Bild. Klasse getretene 
Ecke von Moritz und diesesmal war es Samuel Bentel, der das 
2:0 köpfte. Danach ließen wir die Zügel leider etwas schleifen 
und so kam der Gegner besser ins Spiel. Dass sich bis zur Halb-
zeit nichts änderte lag an unserer starken Defensive.
In der Halbzeitpause wurden die Nachlässigkeiten deutlich 
angesprochen. Was in der Anfangszeit der 2. Hälfte auch Wir-
kung zeigte. Wir spielten wieder druckvoller und zielstrebiger. 
Und nach klasse Balleroberung von Philipp Bürle stand Moritz 
Österreicher goldrichtig und netzte zum 3:0 ein. Leider lähmte 
uns die sichere Führung und so kam es wie es kommen muss-
te. Nach zwei Unachtsamkeiten verkürtzte Dagersheim zum 
3:2. Das Spiel stand jetzt auf der Kippe. Umso wichtiger war es, 
dass Marcel Duppel einen Angriff mit voller Entschlossenheit 
aus spitzem Winkel zum 4:2 in die Maschen drosch. Das gab 
uns Sicherheit und Platz zu kontern, da Dagersheim jetzt auf-
machte. Einen der Konter schloss der eingewechselte Gabriel 
Gille zum viel umjubelten 5:2 Endstand ab.
Auch wenn wir nicht die ganzen 90 Minuten 100 % abrufen 
konnten, so können wir trotzdem stolz auf unsere Leistung sein. 
Wir konnten in einer schwierigen Situation gegen einen guten 
Gegner die richtige Antwort geben und freuen uns deshalb auf 
die zweite Runde im Pokal. Hevorzuheben sind noch unsere 
drei „junge Wilde“, die im Pokal spielberechtigt waren und einen 
starken Eindruck hinterließen. Weiter so!!! Ein Dank geht auch 
an alle Zuschauer, die uns lauthals unterstützt haben.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Toller Einstand unserer Damen 1

Als Aufsteiger ging es gleich gegen die starke Mannschaft 
aus Reutlingen. Wir gingen mit sehr viel Respekt in die Partie 
und liefen auch sofort einem Rückstand hinterher. Nach einer 
kraftraubenden Aufholjagd, die mit einem 17:17 Gleichstand 
endete, spielte Reutlingen seine Routine aus und gewann ver-
dient mit 19:25 den ersten Satz.



18 9.10. 2014    Nr. 41

DLRG Mönsheim

Freies Training in Niefern beginnt wieder

Ab Donnerstag, den 9. Oktober trainieren wir wieder im Hal-
lenbad in Niefern. Neue Mitschwimmerinnen und Mitschwim-
mer, auch wenn sie noch kein Mitglied der DLRG sind, sind 
willkommen.
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.50 Uhr im Vorraum 
des Hallenbades. Trainingszeiten sind von 20.00 Uhr bis 20.45 
Uhr.

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Pflege Lerchenhof

Der BUND Heckengäu startet am Samstag, den 18. Oktober 
seinen ersten Pflegeeinsatz, wie geplant beim Lerchenhof in 
Mönsheim.
Treffpunkt ist auf dem Feldweg vom Lerchenhof ca. 100 m 
Richtung Friolzheim an der Abzweigung links am Waldrand, 
um 10.00 Uhr.
Ein kleiner Imbiss wird besorgt, auch kalte Getränke.
Heiße Getränke bei kalter Witterung sollte jeder selbst mit-
bringen.
Dass diese regelmäßige Pflege tatsächlich sinnvoll ist, wurde 
dieses Jahr einmal mehr bestätigt durch die erstmalige Entde-
ckung eines „roten Waldvögeleins“, eine seltene Orchideenart, 
die auf lichte Wälder und Waldränder angewiesen ist.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152
Martin Häcker, Telefon: 07033 33970

Aus den Nachbargemeinden

Kunst im Rathaus Wimsheim

Inga Junge zeigt ihre Werke im Rathaus

Schon in jungen Jahren entdeckte die gebürtige Cuxhave-
nerin ihre Liebe zur Kunst, weshalb sie in Hamburg vier Jahre 

Er wanderte mit uns vorbei an tollen Apfel-und Nussbäumen 
bis in die Weinberge, wo die Wengerter noch eifrig bei der 
Traubenlese waren. Der Tag zeigte sich von seiner schönsten 
Seite, herrliches Spätsommerwetter, blauer Himmel und eine 
grandiose Aussicht. Nach ca. 1 1/2 Stunden kamen wir an un-
serem Ziel, Leo’s Weinberghütte, an. 

Dort erwartete uns ein tolles Vesper und super Weine. Schwe-
ren Herzens trennten wir uns von Leo und wanderten noch-
mals 1 Stunde bis zur Grenzsägemühle wo wir zum Abendes-
sen einkehrten. Es war ein wunderschöner Tag. Alle Teilnehmer 
waren begeistert. 
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Heimatmuseum Flacht

Das Heckengäu als Thema  
der bildenden Kunst zwischen 1960 und heute

Am 1. Advent, 30. November, um 14.00 Uhr wird die Aus-
stellung mit dem in der Überschrift genannten Titel eröffnet 
werden.
Dauer der Sonderausstellung: 30.11.2014 bis 19. April 2015.
Künstlerinnen, Künstler und Besitzer von Kunstwerken 
können Arbeiten einreichen – am Dienstag, 18. Novem-
ber, zwischen 15.00 und 19.00 Uhr.
Die Jury, bestehend aus der Barbara Hornberger, Heimatmu-
seum Flacht und Galerie Sepp Vees, Simone Hotz, Landratsamt 
Böblingen, Christina Ossowski, Stadt Leonberg und Corinna 
Steimel, Städtische Galerie Böblingen, wird am 19.11. ent-
scheiden, welche Arbeiten in der Ausstellung gezeigt werden.
Vorherige Kontaktaufnahme mit Barbara Hornberger ist 
erforderlich, insbesondere bei dreidimensionalen und sehr 
großen Arbeiten. Am besten senden Sie Fotos und Maßan-
gaben bis 5.11.2014. Pro Künstler/in können höchstens drei 
Arbeiten eingereicht werden.
Mit dem Kunstwerk müssen Angaben zur Künstlerin bzw. zum 
Künstler eingereicht werden. Sie sollten nicht länger als eine 
DINA4-Seite sein und müssen enthalten: Adresse der Künstle-
rIn bzw. BesitzerIn der Arbeit mit E-mailadresse und Telefon-
nummer, Versicherungswert der eingereichten Arbeit.
Die Ausstellung ist die Fortsetzung der Ausstellung „Unsere 
Landschaft aus Künstlersicht in der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts“.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Viel Spaß beim letzten Bogenevent  
der Sommersaison 2014

2013 traten wir mit zehn Startern in Schömberg an, dieses Jahr 
waren wir durch die Sommerferien leider nur zu viert. Trotz-
dem hatten wir wieder viel Spaß beim dritten Bogenbiathlon 
des BSC Schömberg, das im Rahmen des Tag der offenen Tür 
am 7. September im Biathlon Zentrum des Wintersportvereins 
(WSV) Schömberg auf dem Hengstberg stattfand.
Dieses Mal vertraten nur zwei Jungschützen, Maximilian Gün-
ther und Nico Frank, sowie deren Trainer, Michael Jilg und Ralf 
Frank die Farben des Schützenvereins. Dies aber recht erfolg-
reich. Auf der asphaltierten Biathlon Strecke fuhren wir drei 
Runden à ca. 1,2 Kilometer. Die Strecke hatte alles zu bieten, 
leichte Steigungen, in der Steigung ein kräftiger Buckel, lang-
same und auch schnelle Kurven und eine lange Abfahrt zur 
Zielgeraden und Schießstadion, die wieder leicht bergauf von 
den Athleten alles abverlangte.
Im Stadion mussten wir den Puls erst einmal beruhigen und 
jeder konnte nachvollziehen was die Biathleten mit Ihren 

Grafik Design studierte. Vor 15 Jahren zog es Inga Junge von 
der Nordseeküste ins Schwabenland. Einige Jahre später stieß 
sie zu den Steckenpferdkünstlern Wimsheim, deren Belange 
sie seit Anfang dieses Jahres als engagierte Leiterin vertritt.
Ein besonders feines Gespür für die Wahl ihrer Motive spricht 
aus den druckgraphischen Arbeiten der Künstlerin und Mar-
ketingspezialistin Inga Junge.
Seit 24. September präsentiert die Gemeinde Wimsheim ihre 
Werke in einer Ausstellung im Rathaus. Dabei handelt es sich 
um Mischtechniken in Aquarell/Polychromos und Aquarell/
Gouache und Federzeichnungen in Zentangle-Design. In den 
Vitrinen finden die Besucher einen Salzteigkurs mit einem Re-
zept zum Mitnehmen.
Neben der Präsentation ihrer Exponate sieht Frau Junge das 
Ziel ihrer Ausstellung darin, die Neugier und Motivation der Be-
sucher zu wecken, eigene Ideen und Techniken zu entdecken 
und Spaß dabei zu haben. Für sich selbst wünscht sie sich, wie-
der mehr Zeit für ihren künstlerischen Aktivitäten zu haben.
Die Ausstellung ist bis Ende Dezember während der Öff-
nungszeiten des Rathauses in Wimsheim (Mo. – Fr.: 8.00 –12.00 
Uhr sowie Mi.: 16.30 –18.30 Uhr) zu besichtigen.

Männergesangverein  
„Liederkranz“ 1841 Iptingen e.V. 

Herzliche Einladung zum Herbstkonzert  
„Iptingen musiziert“

Wir laden Sie herzlich zu unserem Konzert am Samstag, 18. 
Oktober 2014, um 19.00 Uhr in der Kreuzbachhalle nach 
Iptingen ein. Saalöffnung: 18.30 Uhr. Rund um unser diesjäh-
riges Motto „Ein Lied geht um die Welt“ haben wir für Sie ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.
Es singen und spielen für Sie der Posaunenchor Iptingen, der 
Kirchenchor Iptingen, Thomas Nature, der Kinder- und der 
Junge Chor des MGV sowie der Männerchor des MGV Iptin-
gen. Freuen Sie sich mit uns auf einen unterhaltsamen Abend.
Eintrittskarten zu 7,– € erhalten Sie an der Abendkasse. Schü-
ler und Studenten sind frei.

Förderverein Musikverein  
Wurmberg/Neubärental e.V.

Bald ist es wieder soweit!

Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Oktober verwandeln wir 
unser Musikerheim in einen gemütlichen Besen.
Mit Leckereien aus der Küche, kombiniert mit zünftiger Musik, 
feiern wir vom Keller bis unters Dach.
Tischreservierungen im Keller- oder Panoramabesen telefo-
nisch bei Bianka Müller-Raisch 938213 oder per mail info@
musikverlag-raisch.de Wir freuen uns auf ein fröhliches Wo-
chenende mit Ihnen.
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Unsere 7-tägige Herbstfreizeit findet vom 26.10.– 01.11.2014 
für Kinder zwischen 7 und 14 Jahren statt. Die Unterbringung 
erfolgt in einem Erholungsheim der Arbeiterwohlfahrt bei 
Gaggenau-Freiolsheim.
Der Reisepreis beträgt 149,– EUR. (Mit Landesjugendplanzu-
schuss 96,50 EUR).
Im Reisepreis ist die Unterbringung, Vollverpflegung, Betreu-
ung und eine Haftpflicht- und Unfallversicherung enthalten. 
Informationen über Anmeldungen und Zuschüsse können 
von Familie Ebel unter der Telefonnummer 07245-860091 er-
fragt werden.
Eine Online Anmeldung unter 
http://www.jugendfreizeitwerk.de ist ebenfalls möglich.

Bus & Bahn-Team:  
Praxistipps am Fahrkartenautomat in Pforzheim

Das Bus & Bahn-Team bietet wieder praktische Hilfe am Fahr-
kartenautomat: Montag, 13. Oktober 2014 um 15.00 Uhr im 
Hauptbahnhof Pforzheim (Treffpunkt auf Gleis 2 beim Auf-
zug).
Zunächst gibt es Informationen über die Funktionsweise des 
Automaten und die Tarife der Verkehrsverbünde Pforzheim-
Enzkreis und Karlsruhe. Dann üben die Teilnehmer praktisch 
am Gerät. Ein Schwerpunkt dabei ist der Kauf preisgünsti-
ger verbundübergreifender Tageskarten wie beispielsweise 
Regio-Ticket, RegioX-Ticket, Metropolticket und Kulturbahn-
Ticket für Einzelne und Gruppen.

Weitere Infos: Telefon (07231) 563473,
E-Mail: busundbahn-team@web.de oder
Internet: facebook.com/busundbahnteam

ADAC Württemberg bietet ab sofort  
einen Seniorenkurs an

Neues Angebot für ältere Verkehrsteilnehmer
Ab sofort können sich Seniorinnen und Senioren auf der 
ADAC Verkehrsübungsanlage am Solitude-Ring bei Leonberg 
für alltägliche Situationen im Straßenverkehr fit machen. Mit 
dem neuen Kursangebot will der Club Senioren aktiv unter-
stützen. „Ältere Menschen sollen möglichst gut gerüstet sein, 
um die täglichen Anforderungen im Straßenverkehr meistern 
zu können“, so Dieter Roßkopf, Vorstandsvorsitzender des 
ADAC Württemberg.
Selbstständig bis ins hohe Alter mobil zu bleiben, ist der 
Wunsch vieler Autofahrer. Dieser Trend wird sich laut ADAC 
auch in den kommenden Jahren fortsetzen, da die Menschen 
durch eine verbesserte medizinische Versorgung und eine 
nachhaltige Lebensweise länger gesund und fit bleiben. Hin-
zu kommt eine inzwischen langjährige Fahrerfahrung. So ist 
das Auto im Lauf des Lebens für die meisten Menschen als Be-
gleiter selbstverständlich geworden.
Der vierstündige Kurs richtet sich an alle älteren Autofahrer, die 
aktiv am Straßenverkehr teilnehmen und ihre Fahrsicherheit 

Skiern leisten. Wir tauschten die Räder mit den Bögen und 
schossen auf selbstkonstruierte Klappscheiben (Durchmesser 
ca. 25 cm) für Bogenschützen des BSC Schömberg. Natürlich 
gab es Strafrunden von ca. 150 m für jeden Fehlschuss, die 
sofort vor der nächsten Runde gefahren werden musste. Die 
Wettkampfrichter des WSV mit Ihrer professionellen Zeitnahme 
stoppten dann die genaue Zeit nach der letzten Runde im Ziel.
Die Wimsheimer waren auch recht erfolgreich. Michael ver-
besserte seine Zeit vom Vorjahr um ca. 10 Sekunden und be-
legte dadurch den 1. Platz der Erwachsenen. Ralf bestätigte 
seine letztjährige Zeit und belegte den 4. Platz der Klasse. 
Maximilian trat zum ersten Mal in Schömberg an und wurde 
auf Anhieb zweiter in der Schülerklasse. Bei der Jugend hatte 
Nico seine Zeit vom Vorjahr über 2 Minuten verbessert. Leider 
streikte aber die Zeitmaschine bei seiner Zieldurchfahrt und 
somit konnte keine offizielle Zeit bestätigt werden. Nico ist 
unser Sieger des Herzens und hat dazu eine tolle Einstellung. 
Sein Kommentar zu der Misere „Spaß hat‘s trotzdem g’macht“! 
Und das gilt für uns alle. Ich hoffe wir können nächstes Jahr 
wieder mit mehr Teilnehmern mitmachen denn ein solcher 
Wettkampf in dieser Kombination mit Pfeil und Bogen und 
Fahrrad ist bisher einmalig in Baden-Württemberg.

Die Hallensaison hat ab dem 1. Oktober wieder begonnen.
Das Bogenjugendtraining findet Mittwochs und Freitags in 
der Sportpistolenhalle des Schützenverein Wimsheim von 
17.30 bis 20.00 Uhr statt.
Vielen Dank für eine tolle Saison. Das Trainerteam der Bogen-
jugend

Sonstiges

Freizeiten und Erholungen  
mit dem Jugendfreizeitwerk

Das Jugendfreizeitwerk e. V. veranstaltet dieses Jahr wieder 
eine Herbstfreizeit für die noch Plätze frei sind.
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„Art déco war der Stil einer internationalen Elite, die die gro-
ßen sozialen Umbrüche jener Zeit negierte“, sagt Prof. Sabine 
Schulze, Direktorin des Hamburger Museums für Kunst und 
Gewerbe. Die Schicht umgab sich mit geradlinigen Gegen-
ständen, die sich am Klassizismus und an der Antike orientier-
ten. Es gibt Möbel, Fahrzeuge, Architektur, Bildhauerei sowie 
Malerei des Art déco, sogar Artikel des täglichen Gebrauchs. 
Das macht den Stil bis heute so beliebt.
Einer der großen Namen der Epoche ist Jacques-Émile Ruhl-
mann (1879 –1933). Er verwendete nur die seltensten Materia-
lien: Palisander, Amboyna, Amaranth, Makassar-Ebenholz und 
Elfenbein. Es waren Möbel für die Oberschicht – und sie wer-
den heute nicht mehr hergestellt. Anders ist dies mit den Ent-
würfen von Eileen Gray (1878 –1976). Sie wirken noch immer 
aktuell. Bekannt ist heute vor allem ihr Ledersessel „Bibendum“.
Der Designerin ging es immer um das Praktische im Schönen. 
„Jedes einzelne Stück ist sehr durchdacht und kam den indivi-
duellen Bedürfnissen der Designerin entgegen“, erklärt Oliver 
Holy von ClassiCon, das die Möbel produziert und vertreibt. 
Dazu zählt etwa eine Menton- oder Linoleum-Oberfläche, auf 
der das Geschirr nicht klappert.  Oder der höhenverstellbare 
Beistelltisch „E1027 Adjustable Table“, den man an die Couch 
ziehen kann.
Der Juwelier René Lalique (1860 –1945) schuf aus Glas Figuren 
und Gefäße, Tische und Wandvertäfelungen. Seine Lampen 
sind heute begehrt bei Sammlern. Berühmt sind seine Par-
fümflacons wie „L’Oiseau de Feu“ (Feuervogel). Als Inbegriff 
der Architektur des Art-déco gelten die pastellfarbenen Häu-
ser in Miamis Viertel South Beach sowie das Chrysler Building 
und das Empire State Building in New York. Auch das Renais-
sance-Theater in Berlin-Charlottenburg ist ein Original.
Doch auch wenn Art decó mit klassischen Mustern arbeitete, 
waren die Kreativen offen für die Zukunft. Sie nahmen sich 
technischer Neuheiten an und trieben die Produktentwick-
lung damit voran. Thorman sagt daher, „das Art déco verband 
sich explizit mit einem modernen Lebensgefühl, mit dem Blick 
nach vorn.“

Das Design der typischen achteckigen Espressokanne für den 
Herd entstammt dem Art déco.

erhalten oder verbessern wollen. Dabei stehen vor allem Lang-
samfahrübungen im Vordergrund. Trainiert werden unter an-
derem das Wenden, das Einparken und das Rückwärtsfahren. 
Mit etwas höherer Geschwindigkeit werden auch Übungen 
wie effektives Bremsen und sicheres Ausweichen trainiert. 
Zudem wird das Thema Toter Winkel veranschaulicht und die 
Funktion von Fahrassistenzsystemen erläutert.
Der neue ADAC Seniorenkurs findet auf der ADAC Verkehrs-
übungsanlage am Solitude-Ring bei Leonberg statt. ADAC 
Mitglieder zahlen 49 Euro, Nichtmitglieder können für 59 Euro 
am Kurs teilnehmen.
Weitere Infos gibt es telefonisch beim ADAC Württemberg 
unter (0711) 280021297 (9.00 bis 17.00 Uhr) oder im Internet 
unter www.sicherheitstraining-stuttgart.de

Impressum
„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Telefon: 07044 9253-0, 
Telefax: 07044 9253-10, E-Mail: rathaus@moensheim.de.  
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffent
lichungen der Gemeindeverwaltung Mönsheim sowie der von 
der Gemeinde betreuten Inhalte des redaktionellen Teils ist 
Bürgermeister Thomas Fritsch. Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
Druck und Verlag: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1–3, 
71296 Heimsheim, Telefon: 07033 3825, Fax: 07033 3827,  
E-Mail: info@printsystem.de, 
Internet: www.moensheimimblick.de
Abo-Preis pro Halbjahr: 4,80 Euro. Die Verteilung erfolgt 
wöchentlich an alle Abonnenten. Vollverteilung 8 Mal im Jahr.

Der Umwelt zuliebe: Gedruckt auf umweltfreundlichem,  
chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

Was sonst noch interessiert

Achteckige Espressokanne  
ist der Klassiker des Art déco

Wenn man an Möbel vergangener Zeiten denkt, kommt einem 
selten etwas in den Sinn, das man täglich benutzt. Dabei sind 
viele Klassiker heute noch gefragt. Die einfache achteckige Es-
pressokanne für den Herd ist zum Beispiel der Verkaufsschla-
ger des Art déco. Darunter versteht man eine Epoche in den 
20er und 30er Jahren des 20. Jahrhunderts. Die Abkürzung Art 
déco leitet sich ab von arts décoratifs, was so viel bedeutet 
wie „verzierende Künste“. Es waren eher strenge Formen, die 
die Möbel dieses Stils auszeichneten. Aber tatsächlich gibt es 
nicht das eine Merkmal – diese Tatsache erschwert oft eine Zu-
ordnung. Olaf Thormann, stellvertretender Direktor des Grassi 
Museum für Angewandte Kunst in Leipzig, zählt elegante, ab-
strahierte Formen, die Freude am fantasievollen Dekor und an 
Farben als Charakteristika auf.
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Bestattungsunternehmen

Danksagung

Immobilie Verschiedenes

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217

    
      WAS EIN MENSCH 

AN GUTEM IN DIE WELT HINAUSGIBT,

GEHT NICHT VERLOREN.

Albert Schweitzer

Eine Anzeige in dieser Größe
kostet im Amtsblatt

18,– Euro zzgl. MwSt.
Rabatte nach Vereinbarung.

anzeige@printsystem.de

 Mönsheim, im Oktober 2014

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen haben von

Ralf Raichle
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt
Frau Manz für ihre tröstenden Worte 
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet 
haben.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Raichle

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.
Johann Wolfgang v. Goethe
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Gefl ügelverkauf
    Donnerstag, 16.10. 2014 

letzmalig in diesem Jahr
Mönsheim, Rathaus 14.30 Uhr

Gefl ügelhof J. Schulte • Telefon 05244 8914 • Fax 05244 77247

Geschäftsanzeigen

Erfüllen Sie sich jetzt den Traum von Ihrem Wohlfühl-Bad! In  
unseren modernen Ausstellungsräumen in Merklingen und Pforz-
heim können Sie Ihrer Inspiration freien Lauf lassen!
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre liebsten KinderBilder 
als Geschenk! 

Wir plotten Ihre liebsten 
Motive für Ihre Familie, Freunde
und Verwandten zur Erinnerung

PosterDIN A2, 
140 g/m², matt 

ab10Euro

Printsystem GmbH•Schafwäsche 1–3•71296 Heimsheim
Telefon 07033 3825• E-Mail poster@printsystem.de

*

*

*

*
* *



24 9.10. 2014    Nr. 41

Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Kino-Center Weil der Stadt vom 09.10.– 15.10.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Wir sind 
die Neuen
(ab 12)

Der kleine Nick 
macht Ferien
(o.A.)

Gone Girl – 
Das perfekte Opfer
(ÜL/ab 16)

Männerhort
(ab 12)

Dracula Untold
(ab 12)

Can a Song 
save Your Life?
(empf. ab 10)

Monsieur Claude 
und seine Töchter
(empf. ab 10)

Drachenzähmen 
leicht gemacht 2 
(ab 6)

Madame Mallory und 
der Duft von Curry
(ab 12)

tägl.� 19.00 Do/Mo/Di/Mi� 19.00 tägl.� 20.00 tägl.� 20.15 tägl.� 20.45 tägl.� 20.45 Fr� 19.00 Fr� 17.15 Sa/So� 17.00
Fr� 17.00 Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.00 Sa/So� auch 18.50 Sa/So� 15.00
Sa/So� 15.00, 17.00 Sa/So� auch 15.00

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Film im Gespräch + AK Asyl: Die Farbe des Ozeans
Fr 19.00

Monsieur Claude und seine Töchter (empf. ab 10)
Sa/So 20.15, So auch 17.30

Filmmanufaktur: Bloody Shorts
Mo 19.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Hauptstraße 1 · 71296 Heimsheim · Tel. 07033/4666 680

www.benzinger-wohnkonzepte.de

Wir laden Sie sehr herzlich zu unseremWir laden Sie sehr herzlich zu unserem

von 900 – 1600 Uhr ein.
In unserem Wohnstudio 
erwarten Sie die neusten 
Trends und ideenreiche 
Konzepte!

JETZT NEU MIT PARKETT-AUSSTELLUNGKonzepte!

Für eine umfangreiche Bewirtung sorgtFür eine umfangreiche Bewirtung sorgt
der Kleintierzuchtverein Heimsheim e. V.der Kleintierzuchtverein Heimsheim e. V.

Selbstverständlich ist für Ihr 
leibliches Wohl gesorgt. Von 
Würstchen bis Schnitzel - 
hier ist für jeden was dabei!

  

THOMAS

WOHNKONZEPTE ·  SCHREINEREI 

Zwanzigjährigen
Firmenjubiläum
am 11. Oktober 2014

GeschäftsanzeigeStellenangebot

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de

Wir freuen uns auf Sie
Für unsere Filialen im Lidl-Markt Mönsheim und 
im Netto-Markt Wiernsheim suchen wir ab sofort

Sehne Backwaren KG·71139 Ehningen

Sie haben Freude am Umgang mit Kunden,  sind 
motiviert und belastbar. Sie verfügen über  gute 
Kenntnisse der deutschen Sprache und  legen Wert 
auf ein gepfl egtes Erscheinungsbild.

Dann bewerben Sie sich bitte telefonisch bei 
Frau Kalkbrenner unter der 07034-6509-230. 

nette Verkäufer w/m
in Teilzeit (Mönsheim) bzw. Vollzeit (Wiernsheim), 
vor- und nachmittags im wöchentlichen Wechsel. 
Jeder zweite Samstag ist frei.

Das Magazin unserer Region


